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Betriebshandbuch 
Manuell betätigten Schiebetoren 
DELTA - UGATE - AXEL 
 

 

   

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Vor Inbetriebnahme dieses Schiebetors die ursprüngliche Betriebsanleitung le-
sen! Halten Sie sich an die Anweisungen und bewahren Sie sie sorgfältig auf, so-
dass Sie sie später hinzuziehen oder an den nächsten Eigentümer übergeben 
können. 
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VORWORT 
 

Die vorliegende Bedienungsanleitung ist ausschließlich für manuell bediente Schie-
betore von Heras bestimmt, sowohl in einfacher als auch in doppelter Ausführung. 
Für elektrische Tore steht eine separate Bedienungsanleitung zur Verfügung. Das 
Kapitel zur Wartung enthält sehr wichtige Informationen, wie Sie Ihr Schiebetor 
auch langfristig problemlos benutzen können.  
 
Lesen Sie dieses Betriebshandbuch vor Inbetriebnahme des Schiebetors 
aufmerksam durch.  
Bewahren Sie das Handbuch auf, sodass Sie es bei Bedarf erneut hinzuziehen kön-
nen. Diese Anleitung wurde eigens für den Bediener des Tors zusammengestellt. 
Für Installateure steht ein gesondertes Montage-/Installationshandbuch zur Verfü-
gung. 
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1 ALLGEMEINE HINWEISE 
 
 

 HERSTELLER / LIEFERANT 
 
Hersteller:     Heras B.V. 
      Hekdam 1, NL-5688 JE  Oirschot  
      Niederlande 
      Tel.: +31(0)499-551225 
      www.heras.com 
 
Technische Konstruktionsunterlagen: Verantwortlicher der Heras B.V., Abteilung 
P.D. 
 

 SERVICE / WARTUNGSDIENST 
 
Bei Problemen, Störungen oder Fragen wenden Sie sich bitte an: 

Heras Netherlands Telephone +31(0) 499 551 255 
Heras Germany Telephone +49 (0)1805 437277 
Heras UK Telephone +44(0) 1302 364 551 
Heras France Telephone +33(0) 3 88 067 000 
Heras Norway Telephone +47(-) 22 900 555 
Heras Sweden Telephone +46(0) 77 1506050 

 
 

 DEFINITIONEN IN BEZUG AUF DEN BENUTZER / BETREIBER / MON-
TEUR 

 
Benutzer: Jeder, der mit dem Tor zu tun hat. 

Betreiber: Ein Benutzer, der mit allen in dieser Anleitung aufgeführten Sicher-
heitsaspekten vertraut ist. Der Betreiber darf keine Installationsarbei-
ten am Tor durchführen, es sei denn, dies wird ausdrücklich aufge-
führt. 

Monteur: Der Monteur ist ein Monteur von Heras (oder ein Monteur, dem Heras 
  ausdrücklich schriftlich die Genehmigung erteilt hat), der zum  
  Ausführen von technischen Handlungen am Tor qualifiziert ist. 
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 VORGESCHRIEBENE VERWENDUNG / HANDHABUNG 
 
Nur die von einem autorisierten/qualifizierten Betrieb bzw. einer Person in Überein-
stimmung mit dem Betriebshandbuch, dem Logbuch, den Kontroll- und Wartungs-
listen durchgeführte korrekte Montage und Wartung gewährleistet den sicheren 
Betrieb der Anlage. Das Logbuch kann separat angefordert oder von 
www.heras.com heruntergeladen werden. 
 
Eine qualifizierte Person ist nach EN 12604 eine Person, die über eine entsprechen-
de Ausbildung, qualifizierte Kenntnisse und praktische Erfahrung verfügt, die zur 
korrekten und sicheren Montage, zum Testen und zur Wartung einer Schiebetoran-
lage notwendig sind. 

 
 CONFORMITY WITH EUROPEAN DIRECTIVES 

 
The installation complies with the following EU Directives/ regulations: 
 
EU 305/2011 EC Bauproduktenverordnung (BPV) 
UK   Construction Products Regulations 2013 

 
Entwurf und Fertigung wurden unter Berücksichtigung der geltenden Produktnorm 
EN 13241. 
 
Für dieses Produkt ist eine Leistungserklärung (DoP) vorgeschrieben. Die DoP ist in 
Anlage A enthalten.  

Die CE-Kennzeichnung befindet sich an der Torflügel. 
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 SICHERHEIT 
 
 

 ALLGEMEINES ZUR SICHERHEIT 
  

Vorsicht! Die folgenden Sicherheitshinweise müssen zur Vermeidung von  
  Personenschäden unbedingt beachtet werden.  
 
Achtung! Die folgenden Sicherheitshinweise müssen zur Vermeidung von 

Sachschäden unbedingt beachtet werden.  

Information: Hier folgen weiterführende Informationen oder ein Verweis auf  
   andere Dokumentationen. 
 

 VORGESEHENER VERWENDUNGSZWECK 
 
Eine sichere Zufahrt für Waren und Fahrzeuge, begleitet oder geführt (gesteuert) 
von Personen, in industriellen, gewerblichen oder Wohnbereichen zu ermöglichen. 
 
Vor der Inbetriebnahme des Tors muss dieses Betriebshandbuch gut gelesen wer-
den. 

 ALLGEMEINES ZUR SICHERHEIT 
 

• Bevor das Tor in Betrieb genommen wird, muss der Betreiber die 
Betriebsanleitung gründlich und vollständig lesen. Die in der 
Betriebsanleitung aufgeführten Vorschriften sind einzuhalten. Jede andere 
Form der Benutzung kann unvorhersehbare Gefahren verursachen und ist 
daher verboten. 

• Alle Schäden/Defekte des Tors, die die Sicherheit des Benutzers oder 
Dritter beeinträchtigen können, müssen unverzüglich behoben werden. 

•  Es ist nicht zulässig, die Füllung des Tors auf irgendeine Weise 
abzudecken, beispielsweise durch Transparente, Werbeschilder usw. Dies 
könnte die sichere Funktion des Tors beeinträchtigen. 

•  Zum Anbringen von Änderungen oder von zusätzlichen Teilen am Tor 
dürfen ausschließlich die vom Hersteller vorgeschriebenen Teile verwendet 
werden. Solche Arbeiten dürfen ausschließlich von Fachleuten ausgeführt 
werden. Bei Zuwiderhandlungen erlischt die Konformitätsbescheinigung 
sowie die Garantie des Herstellers und das Risiko geht vollständig auf den 
Benutzer über.  
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•  Bei doppelflügeligen Schiebetoren ist es nicht zulässig, die (auf dem 
Fußboden im Durchgang montierte) Schildkrötenführung zu entfernen. 
Diese Führung gewährleistet nämlich die Stabilität des Tors in 
geschlossenem Zustand. 

•  Unsachgemäßer Betrieb, mangelhafte Wartung oder Nichtbeachtung der in 
dieser Anleitung aufgeführten Anweisungen kann zur Gefährdung von 
Personen bzw. zu Sachschaden führen.  

• Falls in der Montage- und Betriebsanleitung beschriebene Anweisungen, 
Handlungen, Sicherheits- oder sonstige Informationen nicht vollkommen 
verständlich sind, wenden Sie sich bitten an Ihren Lieferanten, bevor Sie 
das Gerät in Betrieb setzen. 

 
 ANGEBRACHTE SICHERHEITSVORRICHTUNGEN 

 
Um den Anforderungen der CE-Kennzeichnung zu genügen, müssen manuell be-
diente Tore gemäß EN 13241:2003+A2:2016 und EN 12604:2017+A1:2020 ent-
worfen sein. Diese Normen enthalten unter anderem Sicherheitsvorschriften.  
Abgesehen von den mechanischen Anforderungen sind das vor allem: 

• Schutz vor unbeabsichtigten und unkontrollierten Bewegungen 
• Torflügel müssen bei normalem Betrieb oder in Falle des Kontakts mit einem 

stehenden Objekt gegen Kippen und Entgleisen gesichert sein. 
 
Unkontrollierte Bewegungen, beispielsweise infolge von Windstößen, können ver-
hindert werden, indem die Torflügel in geschlossenem und geöffnetem Zustand 
blockiert/verriegelt werden.  

Siehe Kapitel BEDIENUNG. 

• Sorgen Sie dafür, dass die Torflügel immer gegen unbeabsichtigte Bewegun-
gen infolge von Windstößen gesichert sind. Andernfalls können Verletzungen, 
Sachschäden oder Produktschäden die Folge sein. 

 
Zum Schutz der Torflügel gegen Kippen oder Entgleisen werden geeignete Sicher-
heitsvorkehrungen angebracht. Diese können sich je nach Tortyp unterscheiden. 

Siehe Abschnitt  SICHERHEITSVORKEHRUNGEN FÜR SCHIEBETORE 

Vorkehrungen, die die Torflügel gegen Kippen oder Entgleisen sichern, dürfen NIE-
MALS entfernt werden. Sorgen Sie bei fehlenden oder beschädigten Sicherungen 
schnellstmöglich für Ersatz. Setzen Sie sich hierfür bitte mit Heras in Verbindung. 
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 SICHERHEIT BEI BETRIEB  
 

• Lassen Sie Kinder nicht mit dem Tor spielen!  
 ELTERN HAFTEN FÜR IHRE KINDER  

• Bei Sturm mit Windstärke ≥9 Beaufort darf das Tor nicht bedient werden. 
Der Torflügel könnte dann so ausscheren, dass die Anlage beschädigt wird. 

• Das Tor muss sich frei bewegen können, ohne dass sich Hindernisse im 
Durchgang befinden bzw. in dem gesamten Gebiet, in dem sich das Tor be-
wegen kann.  

• Die Lauffläche des Tors muss grundsätzlich frei von Schnee, Eis oder Ver-
schmutzungen sein, die das Schiebeverhalten beeinträchtigen könnten. 
Wenn die Lauffläche blockiert ist, lässt sich das Tor nicht oder nur sehr 
schwer bewegen. Bei unregelmäßiger Lauffläche können Schäden an den 
Laufrollen entstehen. 

• Starke Sonnenstrahlung kann dazu führen, dass sich die Torflügel vorüber-
gehend verziehen. Beim Schließen wird der Flügel in seine neutrale Position 
geführt. Beim Öffnen wird der Torflügel dann ein wenig ausscheren. Dies hat 
keine nachteiligen Folgen auf die Anlage. 

• Es ist absolut verboten, auf das Tor zu klettern. Bei einer unerwarteten Inbe-
triebnahme des Tors bestünde Verletzungsgefahr.  
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 SICHERHEIT BEI MONTAGE/DEMONTAGE UND WARTUNG  
 

• Sorgen Sie bei Arbeiten am Tor und bei dessen Reinigung dafür, dass die 
Torflügel immer gegen unbeabsichtigte Bewegungen gesichert sind. 

• Die Montage muss gemäß den Norm EN 13241 und EN 12604 erfolgen. Für 
Nicht-EWG-Länder müssen zum Erzielen eines guten Sicherheitsniveaus 
außer den landesspezifischen Vorschriften auch die obigen Normen 
eingehalten werden. 

 
Die Tore Delta, uGate und iGate sind mit Spanndrähten ausgestattet, die 
unter hoher Spannung im unteren Träger montiert sind. Durch Beschädi-
gung dieser Drähte können sie plötzlich mit großer Wucht brechen und 
wegspringen. Dies kann zu schweren Verletzungen führen. Daher ist es 
nicht zulässig, am unteren Träger zu bohren oder zu schleifen. 
 
!! Die Demontage des unteren Trägers darf nur von Personal durchgeführt 
werden, das eigens von Heras geschult ist.  
Wenden Sie sich bei Schaden am Schiebetor stets an Ihren Lieferanten und lassen 
Sie eine Inspektion durchführen.   

 

 

 
 

Abbildung 1: Warnaufkleber auf der unteren Träger 
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 BESCHREIBUNG 
 
Die Schiebetore sind mit einem integrierten Schloss ausgestattet. Bei den Modellen 
Delta handelt es sich um ein Hakenschloss ohne Drücker, während das  
uGate mit Schloss mit federnder Twistfinger und vertikaler Drücker geliefert wird. 
Der Axel verwendet einen Schwenkhebel. 

Der Schlossfänger (Delta und uGate) ist auf die Anschlagkonstruktion montiert und 
höhenverstellbar.  

 DELTA 
 
Das Schiebetor Delta ist ein modular aufgebautes freitragendes Schiebetor für 
Durchgänge mit einer Breite bis 9,5 Meter in einflügeliger Ausführung und bis 19 
Meter in doppelflügeliger Ausführung. 

Anwendungsbereiche sind u. a. Hafengelände, Betriebsgebäude, Bürogebäude, La-
gergelände, Garten und Landschaft, Hochrisikogelände, Flughäfen, Transport- und 
Distributionsgelände, Parkhäuser. 

 

 

 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Abbildung 2: Begriffe zum frei tragenden Schiebetor Delta 
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 UGATE 
 
Das Schiebetor uGate ist ein modular aufgebautes freitragendes Schiebetor für 
Durchgänge mit einer Breite bis 12 Meter in einflügeliger Ausführung und bis 24 
Meter in doppelflügeliger Ausführung. 

Anwendungsbereiche sind u. a. Hafengelände, Betriebsgebäude, Bürogebäude, La-
gergelände, Garten und Landschaft, Hochrisikogelände, Flughäfen, Transport- und 
Distributionsgelände, Parkhäuser. 

 

 

 

Abbildung 3: Begriffe zum frei tragenden Schiebetor uGate 
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 AXEL 
 
Das Axel ist ein fertig montiertes freitragendes Schiebetor für Durchgänge bis zu 7 
Metern. 

Einsatzgebiete sind Baustellen, Industriebauten, Lagerflächen sowie Garten & 
Landschaft. 

 

 

 

 
Abbildung 4: Begriffe zum frei tragenden Schiebetor Axel 
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 SICHERHEITSVORKEHRUNGEN FÜR SCHIEBE-
TORE 

 

Drehflügel müssen zusätzlich gegen Kippen und Entgleisen gesichert sein. 

Dies ist eine Voraussetzung für die Erteilung der CE-Kennzeichnung. Diese Vorkeh-
rungen dürfen niemals entfernt werden. 
 

 VORKEHRUNGEN GEGEN KIPPEN BEI DELTA 
 
Bei den Modellen Delta ist der Türflügel durch ein oder zwei (je nach Ausführung) 
U-Portal(e) gegen Kippen gesichert. Diese Führungskonstruktion ist über den Tor-
flügel montiert. Sollte eine obere oder untere Führung brechen, ist der Torflügel 
durch das U-Portal gegen Kippen gesichert. 

    

Abbildung 5: Funktionsprinzip der Führungskonstruktion bei Delta 
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 VORKEHRUNGEN GEGEN KIPPEN BEI UGATE 
 
Beim uGate ist der Torflügel durch zwei Führungspfosten an einer Seite des Flügels 
gegen Kippen gesichert. Darauf sind Kunststoffblöcke geschraubt. Sollten beide 
obere Führungen brechen, sorgen die Blöcke dafür, dass der Flügel nicht umkippen 
kann.  

Die Kunststoffblöcke dürfen niemals geändert oder entfernt werden. Sollte doch 
einmal etwas fehlen oder beschädigt sein, setzen Sie sich bitte mit Heras in Verbin-
dung.  

   

Abbildung 6:  Funktionsprinzip der Führungskonstruktion beim uGate 
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 VORKEHRUNGEN GEGEN KIPPEN BEI AXEL 
 

Bei den Modellen Axel ist der Türflügel durch ein Führungssäule, Führungsbügel 
und  Oben Führung gegen Kippen gesichert. Diese Führungskonstruktion ist über 
den Torflügel montiert. Sollte die Oben Führung brechen dann sorgen diese dafür , 
dass der Torflügel gegen Kippen gesichert. 

  

 

Abbildung 7: Funktionsprinzip der Führungskonstruktion bei Axel 
 
 

 VORKEHRUNGEN GEGEN ENTGLEISEN 
 
Die Türflügel dürfen niemals aus der Führungsschiene entgleisen, da sie dann um-
kippen können. Dies gilt sowohl beim Öffnen als auch beim Schließen des Tors. Um 
ein Entgleisen zu verhindern, sind die Tore mit Stoppern ausgestattet. Die Stopper 
dürfen darum in keinem Fall entfernt werden. 

Stopper können sich auf dem Torflügel befinden, beispielsweise auf dem unteren 
Holm, oder als separate Einrichtung angebracht sein, etwa in Form von Auflauf-
schuhen.  
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Abbildung 8: Endstopper Delta 
 

 

Abbildung 9: Endstopper uGate 
 

   
   

Abbildung 10: Endstopper Axel 
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 BEDIENUNG 
 
Zur Bewegung des Tors kann als Handgriff die Drücker oder der vordere senkrechte 
Pfosten verwendet werden. Die Stabfüllung des Flügels ist nicht zur Verwendung 
als Handgriff bestimmt, da sie sich hierdurch verformen könnten. 

Die Anfangsbewegung erfordert etwas Kraftaufwand. Das ist normal. Die erforderli-
che Kraft hängt vom Typ und der Größe des Tors ab. Wenn sich das Tor auf Dauer 
schwer bewegen lässt, setzten Sie sich bitte mit dem Kundendienst von Heras in 
Verbindung.   

Vor dem Schließen des Tors muss zunächst die Windsicherung gelöst werden.  

Siehe Kapitel WINDSICHERUNG. 
 

 ÖFFNEN/SCHLIESSEN DES SCHIEBETORS  
 

 Öffnen und schließen Sie den Torflügel immer mit mäßiger Geschwindigkeit.  
 Halten Sie den Flügel beim Öffnen/Schließen gut fest, damit eventuelle Wind-

stöße keine unbeabsichtigte Bewegungen verursachen können. Im letzten Ab-
schnitt wird der Flügel durch den Auflaufschuh in die Mitte geführt, was mög-
licherweise einen gewissen Kraftaufwand erfordert.  
Die erforderliche Kraft hängt von den Witterungseinflüssen wie Sonne oder 
Wind ab. 

 Schlagen Sie den Flügel niemals mit hoher Geschwindigkeit (> 0,2 m/s) in den 
Endstand. Dadurch kann das Produkt beschädigt werden. 

 
5.1.1 Entriegeln/Öffnen des uGate 
 

  

Abbildung 11: Schloss und Schlossfänger des uGate 
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 Stecken Sie den Schlüssel in den Schließzylinder und drehen Sie ihn, bis sich 
das Tor entriegelt. Der gefederte rotierende Drehmechanismus (Twistfinger) 
verhindert, dass sich der Torflügel unbeabsichtigt öffnen kann.  

 Drehen Sie die Drücker um 90° und halten Sie sie fest. Der Torflügel kann 
dann geöffnet werden. 
 
 

5.1.2 Schließen/Verriegeln des uGate 
 

 Schieben Sie das Tor mit mäßiger Geschwindigkeit vollständig zu.  
Der gefederte rotierende Drehmechanismus verhindert, dass sich der Torflügel 
unbeabsichtigt öffnen kann. 

 Stecken Sie den Schlüssel in den Schließzylinder und drehen Sie ihn, bis das 
Tor verriegelt ist. 

 Ziehen Sie den Schlüssel aus dem Schließzylinder ab..   
 

5.1.3 Entriegeln/Öffnen des Delta 
 

   
Abbildung 12: Schloss und Schlossfänger Delta 

 
 Stecken Sie den Schlüssel in den Schließzylinder und drehen Sie ihn, bis sich 

der Schließhaken nach oben dreht. Das Tor ist nun entriegelt.  
 Schieben Sie den Torflügel auf. 

 
5.1.4 Schließen/Verriegeln des Delta 

 
 Schieben Sie das Tor mit mäßiger Geschwindigkeit vollständig zu. Bitte beach-

ten Sie, dass der Torflügel des Delta in diesem Moment nicht automatisch ge-
gen unbeabsichtigtes Öffnen gesichert ist. 

 Stecken Sie den Schlüssel in den Schließzylinder und drehen Sie ihn, bis sich 
der Schließhaken nach unten dreht. Das Tor ist nun verriegelt.  

 Ziehen Sie den Schlüssel aus dem Schließzylinder ab. 
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5.1.5 Entriegeln/Öffnen des Axel 
 

Das Entriegeln/Verriegeln des Axel erfolgt über einen Schwenkhebel. Dieser befin-
det sich seitlich an der Führungssäule und dient zum Entriegeln, Verriegeln und als 
Windsicherung.  

 Drehen Sie die Abdeckung des Schwenkhebelzylinders zur Seite. 
 Stecken Sie den Schlüssel in den Schließzylinder und drehen Sie ihn, bis sich 

das Tor entriegelt. 
 Ziehen Sie den Griff leicht von der Säule weg und drehen Sie ihn um ±90º 

gegen den Uhrzeigersinn.  
Das Tor ist nun entriegelt. 

 Schieben Sie den Torflügel auf. 
 

   

 

 
 

Abbildung 13: Schloss Axel 
 

5.1.6 Schließen/Verriegeln des Axel 
 

 Schieben Sie das Tor mit mäßiger Geschwindigkeit vollständig zu. Bitte 
beachten Sie, dass der Torflügel des Axel in diesem Moment nicht automatisch 
gegen unbeabsichtigtes Öffnen gesichert ist. 

 Folgen Sie den Schritten von 5.1.5. in umgekehrter Reihenfolge.  
Das Tor ist nun verriegelt.  

 Ziehen Sie den Schlüssel aus dem Schließzylinder ab. 
 

Zylinder Abdeckung 
Zylinder 

Schwenkhebel  
zum Entriegeln, 
Verriegeln und 
Windsicherung 

Griff 
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 WINDSICHERUNG 
 
Tore, die geöffnet bleiben, müssen gegen unbeabsichtigte Bewegungen, etwa infol-
ge von Windstößen, gesichert werden.  
 
Bei den Modellen Delta und uGate ist dies mit einem Torfeststeller möglich. Beim 
Axel mit einem Kamm, der in eine Zahnstange und ein Ritzel eingreift. Im Gegen-
satz zum Delta/uGate kann der Axel in jeder Position arretiert werden. 
 

5.2.1 WINDSICHERUNG DELTA/UGATE 
 
Auf den Torflügel wird während der Montage eine Anschlagplatte montiert. Die Si-
cherung erfolgt über einen ausschiebbaren Torfeststeller. 

 Kontrollieren Sie vor dem Schließen des Flügels zunächst, ob sich der Torfest-
steller in eingeschobener Position befindet.  

 

    

 

 

 

 

 

 

Windsicherung uGate 

Windsicherung Delta 
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Abbildung 14: Windsicherung am Schiebetor Delta/uGate 
 

5.2.1.1 Verriegelung der Windsicherung mit dem Torfeststeller 
 

 Schieben Sie den Torfeststeller in die „LOCKED“-Position.  
 Schieben Sie das Tor mit mäßiger Geschwindigkeit vollständig auf. Der fe-

dernde Torfeststeller fällt von selbst in die Öffnung der Anschlagplatte. Das 
Tor ist nun verriegelt. 

 Kontrollieren Sie, dass der Torflügel wirklich verriegelt ist. 
 

5.2.1.2 Entriegelung der Windsicherung mit dem Torfeststeller 
 

 Ziehen Sie den Torfeststeller vollständig aus und drehen Sie ihn um 90 Grad.  
 Lassen Sie den Torfeststeller los. Das Tor ist nun entriegelt.  

Halten Sie den Flügel gut fest, damit eventuelle Windstöße keine unbeabsich-
tigte Bewegungen verursachen können. 

 Schließen Sie das Tor. 
  

 

 

 
 

UNLOCKED 

LOCKED 

Torfeststeller 

Anschlag-
platte 
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5.2.2 WINDSICHERUNG FÜR SCHIEBETOR AXEL 
 

Beim Axel besteht der Windsicherung aus einem Kamm, der in eine Zahnstange 
eingehakt wird. Der Kamm wird an der Unterseite der Führungssäule zwischen Säu-
le und Flügel befestigt. Die Zahnstange und das Ritzel sind Teil des Flügels. Indem 
der Schwenkhebel in die Schließstellung gebracht wird, siehe 5.1.5, hakt der No-
cken in die Zahnstange ein, die den Flügel gegen unbeabsichtigtes Bewegen si-
chert. 

  

 

Abbildung 15: Windsicherung für Schiebetor Axel 
 

5.2.2.1 Verriegelung der Windsicherung mit Kamm 
 

 Siehe Kapitel 5.1.5. 
  

5.2.2.2 Entriegelung der Windsicherung mit Kamm  
 

 Siehe Kapitel 5.1.6. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Kamm Zahnstange 
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  WARTUNG 
 

 WARTUNG DES TORS 
 
Bei Normalbetrieb und regelmäßiger Wartung haben Schiebetore eine Lebensdauer 
von mindestens 200.000 Zyklen für das Delta und uGate Tor und 50.000 Zyklen für 
das Axel Tor. Um sicherzustellen, dass Ihr Tor sicher, zuverlässig und in Überein-
stimmung mit allen relevanten Verordnungen und Gesetzen arbeitet, empfehlen wir 
mindestens alle 12 Monate ein MINIMUM von einer Wartungsüberprüfung. 
 
Alle Wartungsarbeiten, einschließlich Reparaturen, Austausch, Modifikationen und 
Upgrades, MÜSSEN von einem von Heras geschulten, qualifizierten, kompetenten 
und zertifizierten Techniker durchgeführt werden, wobei die von Heras zugelasse-
nen Werkzeuge und Ersatzteile verwendet werden. Wenn Sie nicht sicherstellen, 
dass das Tor gemäß der bereitgestellten Bedienungsanleitung verwendet wird, oder 
bei Fehlern oder Schäden, die durch vorsätzlichen Missbrauch verursacht wurden, 
erlischt die Gewährleistung. Bitte beachten Sie, dass Heras keine Haftung für Per-
sonen-, Sach- oder Folgeschäden übernimmt, die durch den Missbrauch des Tors 
verursacht werden. 
Bei der Wartung sind die Schiebetore anhand eines Wartungsprotokolls regelmäßig 
an den wesentlichen Punkten zu prüfen.  
 

• Korrekte Funktion und Einstellung 
• Kontrolle aller Anker- und Schraubverbindungen 
• Kontrolle auf Verschleiß von Laufrollen, Führungsrollen und Lauffläche 
• Kontrolle der Schweißverbindungen sowie des Lack- und Zinküberzugs auf 

Beschädigungen 
 

 
  REINIGUNG 

 
Das Tor kann mit einem nicht aggressiven Reinigungsmittel gereinigt werden. Ver-
wenden Sie zu diesem Zweck einen weichen Lappen, eine Bürste oder einen 
Schwamm. Vermeiden Sie die Reinigung mit einem Hochdruckreiniger. Hierdurch 
könnten Tor und Antriebs beschädigt werden. 

Das Anbringen von Schmiermitteln an der Lauffläche des Tors Schmiermittel ist 
nicht zulässig. 
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 AUSSERBETRIEBNAHME UND ENTSORGUNG  
 
Überlassen Sie die Demontage einem qualifizierten Techniker. 
Nach Nutzungsende sind die Produkte gemäß allen örtlichen, regionalen und natio-
nalen Vorschriften zu entsorgen. Der Schiebebereich besteht hauptsächlich aus 
Aluminiumteilen. Die Tore sind aus Stahl hergestellt. 
Heras nimmt die Produkte auch gern zurück und entsorgt diese ordnungsgemäß.  
 
Die Schiebetore Delta, uGate und iGate sind mit Spanndrähten versehen, die unter 
hoher Spannung im unteren Träger montiert sind. Wenn diese Drähte durchge-
schliffen werden, können sie mit großer Wucht wegspringen. Dies kann zu schwe-
ren Verletzungen führen. Es ist  daher IN KEINEM FALL ERLAUBT, den unteren Trä-
ger selbst zu zerlegen. 

!! Die Demontage des unteren Trägers darf nur von 
Personal durchgeführt werden, das eigens von Heras 
geschult ist.  

Füllstäbe, oberer Träger und Pfosten können gefahrlos demontiert werden. 

Schiebetore, die auf dem oberen Träger mit einer Zackenleiste versehen sind, haben scharfe 
Ränder. Bei der Zerlegung besteht die Gefahr von Schnittverletzungen. Daher sind angemes-
sene Schutzhandschuhe zu tragen. 

 

 

 ERSATZTEILE  
 

Euro-Profilzylinder Artikelnr.: Beschreibung 

SETECILD1 2016138 cylinder nr 1 euro 2 keys dbl 
SETECILD2 2016139 cylinder nr 2 euro 2 keys dbl 
SETECILD3 2016140 cylinder nr 3 euro 2 keys dbl 
SETECILD5 2016142 cylinder nr 5 euro 2 keys dbl 
SETECILD6 2016143 cylinder nr 6 euro 2 keys dbl 
SETECILD8 2016145 cylinder nr 8 euro 2 keys dbl 
SETECILE3 2016149 cylinder nr 3 euro 2 keys sgl 
SETECILE8 2016154 cylinder nr 8 euro 2 keys sgl 
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 TECHNISCHE DATEN  
 

  BESCHREIBUNG DES SCHIEBETORS 
 

Flügel Delta uGate AXEL 
Länge [m] 5,15 … 12,5 9,74 … 16,3 6,2 … 9,3 
Höhe [m] 1,00 … 2,5 1,5 … 2,5 2,0 
Höchstgewicht 
[kg] 

340 450 330 

Konstruktion frei tragend frei tragend frei tragend 
 

Die in diesem Handbuch beschriebenen Funktionen wurden für die in Europa herr-
schenden Klimabedingungen entwickelt.  

 

Temperaturbereich -20 °C to +50 °C 
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ANHANG A: ERKLÄRUNGEN DoP  
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                 Local supplier stamp 
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